
Manaf Halbouni untersucht in seiner 
künstlerischen Praxis, wie Krieg ins-
zeniert, Migration instrumentalisiert 
und mediale Bilder als vermeint-
liche Realität konstruiert 
werden. Geprägt von 
syrischen und deutschen 
Kontexten, bewegt er sich im 
Spannungsfeld zwischen 
Erfahrung und Darstellung.
Anstatt Konflikte abzubilden, 
analysiert Halbouni die Systeme, die 
Bilder und Narrative erzeugen, ver-
breiten und im kollektiven Bewusstsein 
verankern. In großformatigen 
Installationen, Klangarbeiten und 
Interventionen im öffentlichen 
Raum überführt er me-
diale Symbole von Krisen 
in physische Erfahrungen.
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